
Hoch-Kultur oder: ein Hoch auf die Kultur I

Kultur oder Kolmev? Auf die6e simple
Iomel wird die Entscheidung über die
ZlkunIt der Münhcker Stadtmitte geme
rcduzieft, obwohl die DlskNsron läDgst
weitere Krelse zieht lrnd sich inhaltlic,h be-
lieblg anreichem kb6t nach dem Motiol
Kultu. Kohmerz oder Karaoke ?

In Zeiten. da mlt dem Mühlehof das kul-
lle Prograhm der stadt auf dem PdI-

stand steht, werten neue, erfolgreiche An-
gebote neue ftagen auf Ist dem - neben
Veranstaltungen wie der Opern-Gäta, d€r
Ma$e im Mij}lehof, dem ADAC Ball oder
dem Neujahrsehplang ein Karaoke-
Abend u den Eugäften ebenIalls ein Kul-

ut oder, im vergteich, nur eine nette
Spielerei? Geschätzte 500 Besucher aller
Altersklassen, vom Schulkind bis zm
Rentner, genielen ein Spektaket unter frei
em H e], das in Eigehregie inszenien
wude ud wede! hohe Gagen eriordeft
noch eihen orchesteryraben Sind alle, die
dieses Fomat spanre^der finden als Arie!
und Boulevardtheater. Banausen? Wo ha-
ben kilnftlg, zwischea der Kultur nach
Mühlehof-At und dem Kommerz eines

Erlenbach Centers, Dinge wie Festlvals
und Livekdnzerte, KäbäEtt uhd Karaoke
ihren Platz? VeNöhni vom Gartenschau
Somher ist in Mühlacker eine Debatte da-
rüber in Gang gekohmen, wo hittelfristig
welche Kultu! stattfinden sou Viel€ haltcn
eineh grcleh Saal - ob im lehol oder
in einer neuen Halle Iür unveMichibar.
wiirden sich aber für seir Innenleben deut-
lich hetu Abwec}slung wiaschen Ein
PrograM, das idealeNelse alle begeis
iert, iadeh es fiü jeden etwas bietet

Während mDter über Milionen von Eu-
rc Iür Sanierungen oder Neubaüten disktr-
tiert wird, hat sich in Mühlacker der
Gartenschau und einlgo engagierten Vor-
reitetu sei Dänk ein neuer Spaß .h der
Kultur entwickett, der nlcht zwingend au1
eine äufwehdige Techni} oder große Bud-
gets angewieseh ist Während sich ttotz
hochkarätiger Aufführmgen oft nü noch
200 Thesterfreunde in der Weile des Gott-
lob ftick Saals verirten, locken Eomate
wie der Poetry Slah, das Karaoke ode!
Liveko.zerte an verschi€denen Standorlen
oft deuflich hehr Besucher an Dle Knltur
auI der Burg hat ebenso ihle Fahgemeinde
wie die Klassit im Uhlandbau oder das

Livekou ert auf dem Kelterplatz, vo sich
die ftusikalßche Unterh8lluhg - analog
zum Sommerfesiival in den Enzgärten
mit einem Imbiss und einem lockeren
Pläuschcheh verbindeh lässt Viele mögen
cs ungez@gen ud spontan, ud dank

der gewachseneh Neuger-
de und der neuen Möglich-
keiten ir den Enzgärten
habeh heute lomäte eine
Chance, die noch vor zwei
Jahren in Mühlacker kaum
voNiellbar geweseh warea
Der kultureUen vielfalt

läckers hät das Jeden-
Ialls nichi seschadet

Kldtü hat viele Fäcetter, Llnd wer Thea-
ter Dd Oper mag, kann sich genauso gut
fijr Karaoke und Kabarctt begeistem.
Vrellelcht wirkt deshslb die ltage nach
Kultu oder Kolmeü so eindimensional,
dehn Cott sei Dahk ist mit der Schließune
des Mühlehof-Saals wohlgemerkt aus
Bmndschutzgninden das kulturelle Le-
ben nicht vo1lständig zum ErLegen gekom
men Öhsheim und IUingen mögen derzclt
die größeien Haueh h.ben, aber deshalb
ist doft nrcht zwangsläufig meh! geboten

Über üe dogmatische Frage nach Kultr
oder Kohherz hinau - ein Mittelzehtrm
so11te selbstversiendich beidcs bleten
kann es nicht schaden, in dreser Phase Ee-
nauer hiüuschauen, lnd exakt deshalb ist
die Kultr auch Teil der Einwohnerbefra-
gug, die sich unter anderem auf die Be-
deutung eiDes Theaierbeiriebs, aber auch
eires ,,otrenen Kultuangebois" wie beim
Mrihlacker Fri'blDg oder anderen opd-
Air VerBnstaliunsen beziehi Kultu darf
sich nicht allein ah Geschmack dd brei-
ien Masse odentielen sonst hätte es die
Gottlob-IYick-Gala nie gegeben, aber ma-
chen wit uns nichts vor Am Ende der Be-
standsalfna stehen das liebe celd und
die Entscheid , welches Program dre
stadt mit welchem Betrag fördem will
Nur die Hoch-Kultur in einer exklusiven
Halle zu bterstdtzen ud sich änso ten
äuf Sponsoren ud FreiwitLige zu verlas-
sen wüd aul Dauer ni.h t funktioni ercn

Ist das erne mehr, das andere wenlger
wert ? Dem Mühlehof hat lrotz nobler Büh-
ne Ed z@eist hoher Qualrtät vor a1-
lem das jiugere Pubhkum gefehlt von da
her kann es cht schad€n, dass, wer dle
Fahne der Kultur hochhält. an alle denkt


